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Sie fragen —

wir
antworten

Hier beantworten Fachleute
Fragen von Abonnenten, die
auch für andere Leser von In-
teresse sind. Dieser Leserdienst
ist für Sie unentgeltlich. Benüt-

zen Sie die Gelegenheit!

AHV-Information

Fraw L. G. /« AT. .s'chz-ezbZ;

Frewnäz« ZebZe vz'e/e Jahre
z« Amerika. Sz'e z'sZ geborene
«Schweizerin wnä verheiratete sich

mit einem ^ merz/zaztez*, wobei sie
Jas S'c/zwez'zer ßizz-gerz-ec/zZ bezbe-

hze/Z. «Sie hat nie A77F-Pez'Zrage
beza/z/Z in Jer Sc/zwez'z. 77aZ sie
^4zz,v/zrzzc/z azz/"eine Mz'zzzZe^ZrezzZe?

Die Formulierung der Frage
lässt mehrere Möglichkeiten of-
fen, so dass nicht einfach mit ja
oder nein geantwortet werden
kann. Wenn «viele Jahre» be-
deutet, dass die Freundin vor
dem 20. Altersjahr nach Ameri-
ka ausreiste und nach dem 62.

Altersjahr zurückkehrte, so be-
steht ein Anspruch auf eine aus-
serordentliche Rente, sofern
eine bestimmte Einkommens-
grenze nicht überschritten wird.
Die ausserordentliche Rente
entspricht der ordentlichen Mi-
nimalrente und beträgt somit
gegenwärtig 720 Franken im
Monat.
Verliess die Freundin nach
Vollendung des 20. Altersjahres
die Schweiz, so hätte sie, sofern
die AHV damals schon bestand,
AHV-Beiträge bezahlen müs-

sen, entweder als Erwerbstätige
oder als Nichterwerbstätige.
Dieses hätte beispielsweise zu-

getroffen, wenn sie studiert hät-
te. Oft weiss man im Alter nicht
mehr so genau, ob man in jun-
gen Jahren einmal Beiträge be-
zahlt hat oder nicht, denn in der
Regel kümmert man sich in der
Jugend wenig darum. Wurden
aber tätsächlich damals keine
Beiträge bezahlt, dann ist der
Schaden nicht mehr zu reparie-
ren, und es bleibt bei der ausser-
ordentlichen Rente mit dem
Vorbehalt des Nichtüberschrei-
tens der Einkommensgrenze.
Kehrte die Freundin vor Voll-
endung des 62. Altersjahres mit
ihrem noch nicht 65jährigen
Ehemann in die Schweiz zurück,
so wäre dieser beitragspflichtig
gewesen, und die Freundin wäre
durch ihn bzw. seine Beiträge
versichert gewesen. Kehrte sie
als Geschiedene zurück, so wäre
sie beitragspflichtig gewesen
und hätte sich einen Anspruch
auf eine ordentliche Rente er-
worben.
Die Varianten liessen sich noch
eine Weile fortsetzen. Um im
gegebenen Fall ganz sicher zu
sein, ist der Freundin zu emp-
fehlen, sich an die kantonale
Ausgleichskasse ihres Wohn-
sitzkantons zu wenden und sich
dort beraten zu lassen.

Franz 7/oj/mann

Der Jurist
gibt Auskunft

Abänderung eines
Erbvertrages
ich habe im September 7972 mit
meinem Mann einen F/ze- wnJ

FrbverZrag wnJ im Mai 7977
einen ZVachZrag zw den erbver-
Zrag/ic/zen Fe.sZimmwngezi abge-
.s'c/z/as.sen. Seither .sind nwn drei
erbberechtigte Personen ge.sZor-
ben. Das Frbe dieser drei Fer-
storbenen mochten wir nwn ande-

ren Personen vermachen. ZVwn

babe icb dazw /o/gende Fragen;
7. Mwss man /wr diese Änäerwng

zwm ZVoZar geben oder kann
man dies bandscbrz/Z/icb Zwn?

2. Kann man nwr die ZzjZfern der
drei FersZorbenen im Fbever-
Zrag oder TVacbZrag ändern,
obne dass das Ganze new ge-
schrieben werden mwss?

5. Müssen wir dze.se/inderwng ge-
ZrennZ vornehmen, oder genizgZ
ein ZVachZragsschreiben verse-
ben mz'Z beiden GnZerschrz/ten?

4. JFie mizssZe dieses ZfokwmenZ

azz/bewabrZ werden?Die beiden
ersten DokwmenZe sind im
Frbscba/ZsamZ in Ar/esheim
deponiert. Fraw 77. G. in P.

Ihre interessanten Fragen be-
antworte ich gerne der Reihe
nach wie folgt:
1. Die Parteien eines Erbvertra-

ges können diesen jederzeit
durch gemeinsame hand-
schriftliche Erklärung aufhe-
ben. Sollen gleichzeitig neue
Bestimmungen eingefügt
werden, müssen für diese al-
lerdings die gesetzlichen
Formvorschriften eingehalten
werden. Eine öffentliche Be-

urkundung und der Beizug
von zwei Zeugen ist bei Er-
gänzungen und Abänderun-
gen von Erbverträgen also
unerlässlich. Lediglich die

ganze oder teilweise Aufhe-
bung des Erbvertrages kann
ohne öffentliche Urkunde in
einer gemeinsamen schriftli-
chen Erklärung erfolgen.

2. Die neuen Bestimmungen des

Erbvertrages können in einem
Nachtrag zum Erbvertrag zu-
sammengefasst werden, ohne
dass der übrige, unveränderte
Teil des bisherigen Erbvertra-
ges neu geschrieben werden
müsste.

3. Die neuen Bestimmungen
sind in einer öffentlichen Ur-
künde aufzunehmen. Diese
Urkunde ist von beiden Ehe-
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gatten, den notwendigen Zeu-
gen und dem Notar zu unter-
zeichnen.

4. Es empfiehlt sich in jedem
Falle, Testamente und Erb-
Verträge beim Notar oder
beim zuständigen Erbschafts-
amt zu deponieren. Damit ist
sichergestellt, dass die Erben
nach dem Tode des Erblassers
vollständig informiert wer-
den.

L/c. z«r. M Mess
Rec/z/sanwaft

Ärztlicher Ratgeber

Kopfschmerzen beim
Erwachen
O/Z erwac/ze zc/z um .Morgen zw/-
sc/zen v/er anA/nn/ L/zr mz7 /ze/ft'ge«
Ko/z/sc/zmerze«. Munc/zzrza/ s/«A
A/ese 50 s/arft, Aass zc/z ez«
Sc/zmerzm/Z/e/ e/nne/zme« mwss.
TVwn mo'c/z/e zc/z S7e /rage«, ob es

ge/ä/zrftc/z zs/, «üc/z/er« Tab/e//e«
e/nzwne/zme«? _

Die beste Art, Ihrem Morgen-
kopfweh entgegenzuwirken, be-
steht in der Vorbeugung. Nehmen
Sie vor dem Zubettgehen mit einer
Tasse warmer Milch eine halbe
Tablette Alcacyl oder Rumatral
(beides rezeptfrei; gegen rheuma-
tische und arthritische Nacken-
schmerzen), binden Sie ein Sei-
dentuch um den Nacken, richten
Sie eine halbe Banane und etwas
Milch auf dem Nachttisch, damit
Sie nicht nüchtern die Schmerz-
tabletten bei eventuellem Erwa-
chen zwischen 4 und 5 Uhr mor-
gens einnehmen müssen. Sie
schonen damit Ihren Magen. -
Bürsten Sie morgens kräftig die
Nackengegend bis in die Haare
und hinter die Ohren, auch die
Schultern. Anschliessend langsa-
me und lockere Nackengymnastik
(vor allem Nicken aufs Brustbein
und nach links und rechts zur Sei-
te) kann den Zustand und die An-
fälligkeit der offenbar überfor-

derten NackenWirbelsäule (mit
entsprechendem Nackenkopf-
weh) nur bessern.
Achten Sie auf die regelmässige
gründliche Stuhlentleerung sowie
auf einen ausreichend unterstütz-
ten Kreislauf. Auch dies entlastet
den Kopf! Eine Serie von Nacken-
Fango-Packungen vermag bis-
weilen von diesem Altersübel ganz
zu befreien. - Andere Senior(in-
n)en brauchen jeweils früh am
Morgen einen starken Bohnen-
kaffee, um wieder einen «freien
Kopf» zu haben. - Wir wünschen
Ihnen nun recht baldige Besse-

rung auf diesem oder jenem ange-
zeigten Wege.

Unerwünschte Haare
Tc/z möc/z/e ez« TTzema ansc/zne/Ae«,
worüber man sonst gerne sc/zwe/g/,
z/ös aber v/e/en Lrazzen zn sc/za/^en
nzac/z/. O// wac/zsen zm After an
zmerwünsc/z/e« 5/eften w/e az/ Aer
Ober/zppe, am LTznn w«A z« den O/z-

ren Maare. S7e/z/ man noc/z gn/,
ftann man se/bs/ e/was Aagege« nn-
/erne/zme«, m// abne/zmenz/er Se/z-

sc/zä^e oz/er zft/r/ge« MänAen zs/

z/ies «/c/z/ me/zr mög/zc/z. 7c/z /zo're

<// ft/agen, z/ass Tranen s/c/z z/an«
e/ner Te/zanA/wng /ür z/auernz/e

Maarent/ernnng nn/erzze/zen, aber
en/Zänsc/z/ s/nz/, wenn /ro/z /zo/zer

Kos/en z/er TarZ w/ez/er spross/.
Tran T. Tf. zn 0.

Die Enthaarung (Epilation) eines
Damenbartes bei Oberlippe und
Kinn gelingt nach wie vor am ein-
fachsten mit einer Epilations-
Creme, wie sie in Drogerien und
Apotheken erhältlich ist. Die An-
wendung muss kaum häufiger als
einmal monatlich während 15 Mi-
nuten durchgeführt werden - viel-
leicht durch eine hilfreiche
Freundinnenhand, wenn die eige-
ne Hand zu sehr zittert. Schnell-
wachsende, oft auf einer kleinen
Hauterhebung aus einer grösseren
Hautpore sprossende, einzelne
Haare könnte man in einem kos-
metischen Institut oder bei einem
Facharzt für (Klein-)Chirurgie
endgültig entfernen lassen. Aber
man muss sich auch fragen, ob es
sich lohnt. Es ist einfach, diese

groben Einzelhaare von Zeit zu
Zeit zum Verschwinden zu brin-
gen, und zwar mit einer Pinzette
oder Schere. Übrigens gibt es in
Apotheken oder Drogerien spe-
ziell geformte Scheren, um Haare
aus Ohr- und Nasenlöchern her-
auszuschneiden. Ihr Gebrauch ist
praktisch und ungefährlich.
Andere Methoden, um den «Da-
menbart» loszuwerden, hinterlas-
sen oft hässliche grosse Hautpo-
ren (nach schmerzhafter Behand-
lung) - und sind zudem, wie Sie
selbst berichten, nicht immer er-
folgreich.

Dr. mez/. T. L. ft.

Nicht rasten und rosten...
...lieberfrisch und gesund bleiben
mit modernen TUNTURI-Fitness-
geräten. Für das tägliche 10-Minuten-
Training zu Flause. Hanteln Fr. 15-,
Minisprossenwand Fr. 82.-, Puls-

messer Fr. 229-,TUNTURI-Zimmer-
fahrrad Fr. 398.-, Rudergerät 498.- etc. etc.
Nicht zuwarten, BON senden - starten!

BON GTSM 2532 Magglingen
032/23 69 03 01/4611130

Bitte TUNTURI-Prospekt und Bezugsquellen-Nachweis senden
Name/Adresse: :
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